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Audi Zentrum Siegen
Audi R8 Partner
Leimbachstr. 165, 57074 Siegen

Tel.: 02 71 / 2 34 46-0 · Fax: 02 71 / 2 34 46-11

www.audi-zentrum-siegen.de

Alternativ: Finanzierungsangebot 
inkl. CarLife Care*, inkl. Safety Plus**, 

inkl Kreditschutzbrief***
Fahrzeugpreis: E 24.450,-
inkl. Überführungs- und Zulassungskosten
Anzahlung: E 6.529,73
Nettodarlehensbetrag: E 18.604,18
Vertragsdauer: 36 Monate
Jährliche Fahrleistung: 15.000 km

Schlussrate: E 13.822,68
Effektiver Jahreszins: 3,9 %

Monatliche VarioCredit-Rate:

E 255,–
Ein Angebot der Audi Bank.

START 2010 ... 
Sparen Sie bis zu E4.150,-

*   Wartung u. Verschleiß
** SAFETY-PLUS = Kfz-Haftpflicht, Kfz-Vollkaskoversicherung und 3. Jahr

Neuwagen-Anschluss-Garantie, nur in Verbindung mit Leasing oder Finanzierung.
*** Kreditschutzbrief, Arbeitslosigkeitsversicherung

Hauspreis: E24.450,-

START 2010 ... 
Sparen Sie bis zu E4.150,-

Lieferzeit: sofort. 
Konditionen: traumhaft. 

Ihr neuer Audi.
Testen Sie die neuen Stärken des Audi A3 Sportback – jetzt bei uns.

10 x Audi A3 Sportback 
EZ: Januar 2010, KM: 1.000

z. B. Audi A3 Sportback Attraction 1.4 TFSi****

92 kW, 6-Gang, verschiedene Lackierungen, Sonderausstattungen/

Radio-CD, Alu-Gussräder 6,5J x 16, BC, Lichtpaket, Sitzheizung,

Mittelarmlehne, Einparkhilfe hinten, Geschwindigkeitsregel-

anlage, Komfortklimaautomatik, Winterkompletträder, u. v. m.
NP: E 28.600,- inkl. Überführung und Zulassung

Hauspreis: E24.450,-
inkl. Überführung und Zulassung

**** Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 7,3; außerorts 4,9; kombiniert 5,8; 
CO2-Emission g/km: kombiniert 134

– Anzeige –

Zentral in Siegen in der Sandstraße 5 befindet sich das
Reisebüro „Dr. Lohr Reisen“.

Dubai-Kombination
Luxus pur zum Dauersparpreis
März–September
7 Tage p. P. im DZ ab E1.129,-
Inkl. Leistungen:
• Linienflug mit renommierter Fluggesellschaft
• Flughafen- + Sicherheitsgebühren
• alle Transfers
• 2 Übernachtungen im 5-Sterne-Hotel 

Atlantis The Palm
• 4 Übernachtungen All in 5-Sterne-Hotel

Hilton Ras Al Khaimah
• 1x Erlebnislunch im 7-Sterne-Hotel Burj Al Arab
• Deutschsprachige Reiseleitung

Weitere Informationen bei uns im Reisebüro
oder im Internet: www.drlohr-reisen.de Sandstraße 5 • 57072 Siegen • Telefon: 02 71 / 2 03 30

Seit 30 Jahren bürgt der Name des Unternehmens 
„Dr. Lohr Reisen“ für Kompetenz, Qualität und
Zuverlässigkeit. Auch in Zukunft möchte Inhaberin Heike
Belz den Kunden erstklassigen Service bieten. Darum hat
sie sich dazu entschlossen, neben dem stationären
Angebot in der Sandstraße 5 in Siegen ab dem 1. Februar
ein mobiles Reisebüro einzurichten. „Mein Arbeitsplatz ist
der Laptop, und den nehme ich überall mit hin,“ sagt die
Inhaberin. In Zukunft werde der
persönliche Kontakt zum
Kunden immer wichtiger, und
hier biete sich dieser Service an,
um eine exklusive Rundum-
betreuung zu bieten. „Als mobi-
les Reisebüro bin ich unabhän-
gig von Ladenöffnungszeiten
und kann ungestört in der
gewünschten Umgebung bera-
ten,“ so Frau Belz, die den
neuen Service allein praktiziert.
Auch hier plant sie mit den
Vorstellungen des Kunden und der großen eigenen
Erfahrung. Sie verfügt über Buchungsmöglichkeiten mit
allen renommierten Reiseveranstaltern. Wünsche nach
einer ausgefallenen Individualreise sind eine besondere
Herausforderung für das Team von Dr. Lohr Reisen, natür-
lich kann man aber auch einfach nur einen Flug buchen.

Ziel ist es in jedem Fall, eine unvergessliche, schöne Zeit
zu bescheren. Mitberücksichtigt bei der Planung wird bei-
spielsweise auch der Hund, für den eine hundegerechte
Unterkunft gesucht wird. Ein zusätzlicher Link auf der
Homepage www.drlohr-reisen.de informiert über alles
Wissenswerte in diesem Segment. Buchbar sind ferner
auch Kreuz- und Flusskreuzfahrten, die früher als geruh-
same Urlaubstouren für wohlhabende Rentner 

galten. Doch dieses Klischee
sei längst überholt, die Realität
sehe anders aus: „Kreuz-
fahrten liegen voll im Trend
und bieten alle Varianten, die
auch beim gewöhnlichen
Urlaub auf dem Festland zur
Verfügung stehen,“ betont
Mitarbeiterin Anja Birkholz. Das
Reisebüro bietet eine riesige
Auswahl mit über 16 000
Schiffsreisen auf Fluss und
See. Übrigens: Die Reise-

agentur mit 30-jähriger Erfahrung führt seit 2007 den
Markenzusatz „mein reisespezialist“. Diese Reise-
büromarke der europaweit tätigen Reisebürokooperation
„RTK“ orientiert sich konsequent an den Wünschen der
Kunden und verspricht hohen Service und Kompetenz in
Sachen Reisevermittlung. Text/Fotos: cg

Wir sind aus Reichwalds Ecke/CineStar in die Sandstraße 5 gezogen.
Urlaub mit „Dr. Lohr Reisen“ – Qualität und Kompetenz bei der Planung – Mobile Beratung

Mitarbeiterin Anja Birkholz und Inhaberin Heike
Belz (sitzend).

Hier lebe ich – hier buche ich 

meinen wohlverdienten Urlaub! Das Streusalz wird knapp
Siegen/Bad Berleburg/Olpe. Im
Bereich der Straßenmeistereien
des Landesbetriebs Straßen in
Siegen kann es an diesem Wo-
chenende zu Engpässen bei der
Streusalzversorgung kommen.
Trotz weiterer Salznachlieferun-
gen reiche der Vorrat bei den
für die nächsten Tage angekün-
digten Schneefällen möglicher-
weise nicht aus, teilte der Lan-
desbetrieb mit. Deshalb könne

der Winterdienst auf dem 2120
Kilometer langen Netz der Re-
gionalniederlassung wohl nicht
in dem gewohnten Umfang und
der bisherigen Qualität durch-
geführt werden. Betroffen seien
die Bundes-, Landes- und Kreis-
straßen in den Kreisen Siegen-
Wittgenstein und Olpe, wobei
im Raum Olpe der Kreis seine
Kreisstraßen selbst betreue. Die
Straßenmeistereien mit ihren

62 Einsatzfahrzeugen würden in
dem betroffenen Gebiet sehr
sparsam mit den verbleibenden
Restmengen umgehen müssen.
Gestreut werden könnten somit
nur noch Gefahrenstellen, wie
zum Beispiel Gefälle- bzw. Stei-
gungsstrecken sowie Autobahn-
zubringer und Autobahnumlei-
tungsstrecken. Auf den anderen
Strecken werde dann nur noch
geräumt. Foto: ddp

Fahrer übten Erste Hilfe
Erndtebrück. Sicherheit für
Fahrgäste, Fahrer und auch den
Bus – das wird beim Bürgerbus-
Verein in Erndtebrück groß ge-
schrieben. Sicherheit bedeutet
aber nicht, dass in der heute so
hektischen Zeit nie etwas ge-
schieht. Auch wenn es im Zu-
sammenhang mit dem Bürger-
bus meist nur ein vertretener

Fuß beim Ein- oder Aussteigen
ist. Der Fahrer muss in der Lage
sein, mindestens Erste Hilfe zu
leisten. Um dies zu gewährleis-
ten, nahmen zehn Fahrer jetzt
an einem Ausbildungskurs für
Ersthelfer beim Deutschen Ro-
ten Kreuz in Bad Berleburg teil.
Neben der Klärung von allge-
meinen Fragen zur Pflicht für

Ersthilfe wurden auch typische
Unfallverletzungen besprochen,
die erforderliche erste Hilfe er-
läutert und an praktischen Bei-
spielen geprobt. Der Kurs war
auf zwei Samstage mit jeweils
acht Stunden ausgelegt. Wäh-
rend der Schlussbesprechung
und der Fragestunde kam die
Zufriedenheit mit den Vorträ-

gen und praktischen Übungen
zum Ausdruck. Am Ende über-
reichte die Kursleiterin die Teil-
nahme-Urkunden an die Fah-
rer. Der Kurs muss vor Ablauf
von zwei Jahren wiederholt wer-
den, damit die Teilnehmer ihr
Wissen über Erste Hilfe vertie-
fen und neue Verfahren kennen
lernen können.

Vom Taschengeld gespendet
Drei Erndtebrücker Grundschülerinnen sammelten für Haiti

Erndtebrück. Kira, Lena und
Sabine aus der Klasse 4b der
Erndtebrücker Grundschule
hatten jetzt eine tolle Idee: Sie
nahmen sich vor, in allen Klas-
sen bei den Kindern ein wenig
Taschengeld zu sammeln, um
damit den Menschen in Haiti
zu helfen.

Hunderttausende hatten
dort ihre Häuser verloren und
etwa 150 000 Menschen sind
umgekommen durch das Erdbe-
ben, so wussten sie zu berichten.

Den drei Mädchen gingen ein-
fach nicht die Bilder aus dem
Kopf, die sie täglich in den
Nachrichten für Kinder sahen.
Sie wollten helfen, auch wenn
sie sicher nur wenig bewirken
konnten. So glaubten sie jeden-
falls am Anfang.

Sie entwarfen zusammen
einen Spendenaufruf, der sich
an ihre Mitschülerinnen und
Mitschüler richtete. Die Eltern
halfen ihnen ein wenig dabei.
So entstand ein Brief an alle

Kinder der Grundschule, der für
alle kopiert wurde. Am nächs-
ten Morgen fragten sie ihren
Schulleiter, ob dieser den Auf-
ruf durch alle Klassenlehrerin-
nen verteilen lassen könne.
Klaus Dietermann sagte zu.

So erfuhren alle Kinder und
deren Eltern von der Aktion
der drei Mädchen. Sie gaben
den Mitschülern Zeit, um einen
Teil ihres Taschengeldes für die
notleidende Bevölkerung Haitis
zu spenden. Dann war es end-

lich so weit: Acht Klassenlehre-
rinnen übergaben den Mädchen
das Geld, das die Kinder in den
Klassen 1 bis 4 gesammelt hat-
ten. Auf zwei Schultischen
türmten sich Münzen und
Scheine.

Das Zählen war anstren-
gend, denn es war viel Geld zu-
sammengekommen. Erst nach
einer halben Stunde stand für
Kira, Lena und Sabine das Er-
gebnis fest: 636,28 Euro lagen
vor ihnen auf dem Tisch. Sie
waren alle überrascht und
strahlten. Mit einem solchen
Ergebnis hatten die Mädchen
nie gerechnet. Gemeinsam tru-
gen sie es zur Bank, wo das Geld
auf ein Spendenkonto einge-
zahlt wurde.

Am nächsten Morgen kam
der Schulleiter Klaus Dieter-
mann in die Klasse 4b, um die
drei Mädchen vor allen Kin-
dern zu loben. Und einen Satz
konnten sie dann bestätigen,
den der Rektor sagte: „Viele
Menschen sagen immer, man
kann nichts allein ausrichten.
Kira, Lena und Sabine sind aber
ein gutes Beispiel, dass dieser
Satz nicht stimmt. Sie haben
gehandelt, und sie haben viel
erreicht.“

Die drei Erndtebrücker Mädchen Kira, Lena und Sabine (v. l.) starteten jetzt unter ihren Mitschülern
an der Grundschule eine Spendenaktion für die Erdbebenopfer auf Haiti. 636,28 Euro kamen dabei
zusammen – viel mehr, als die drei Grundschülerinnen geglaubt hatten.
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